
Linguine in Trüffel-Pesto im
Café Freda, Wandsbek

Leckeres Pastagericht im Café Freda

Heute habe ich einmal lecker in einem Café in Wandsbek zu
Mittag gegessen. Der Grund dafür war nämlich, dass ich zu
Weihnachten  einen  Geschenk-Gutschein  für  das  Café  erhalten
hatte.

Aber ohne diesen Geschenk-Gutschein wäre ich auch nicht in das
Café  Freda  gegangen.  Zum  einen  liegt  das  Café  etwas  weit
entfernt an der Ecke Wandsbeker Chaussee/Wartenau im Stadtteil
Eilbek in Wandsbek. Und auch mit dem Fahrrad sind das etwa 30
Minuten Fahrzeit in einer Richtung. Zum anderen würde ich
normalerweise in dieses Café nicht gehen. Mit seinem Interieur
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mit Plüschsesseln, Sofas und neonfarbenen Lampenschirmen ist
das etwas für die Jugend.

Aber der Gutschein sollte schließlich eingelöst werden und
nicht verfallen, also unternahm ich bei schönem Sonnenwetter
und 14 °C die Fahrradfahrt dorthin.

Ich habe leckere Linguine in einer Sahnesoße mit Trüffel,
Parmesan und etwas jungem Blattsalat gegessen. Ich gehe davon
aus, dass kostengünstiges Trüffelöl verwendet wurde. Die Pasta
war lecker, das Gericht hätte noch ein wenig Säure mit einem
Spritzer Weißwein oder Essig vertragen. Und etwas mehr Salz.
Aber ansonsten war es für 14,90 € recht gut. Dazu gab es eine
Limonade mit Basilikum und Zitrone aus der Flasche – das war
eine  Neuheit  für  mich  und  hatte  ich  bisher  noch  nicht
getrunken.

Pastagericht:  Linguine  mit  hausgemachtem  Trüffel-Pesto,
Parmesan, Baby leaf und Nüssen, 14,90 €.

Nach dem Essen und kurzen Verweilen im Café nahm ich dann noch
ein  Stück  Käsekuchen  gut  verpackt  für  den  Abend  mit  und
bezahlte den Differenzbetrag über den Gutscheinbetrag hinaus
einfach bargeldlos. Der Käsekuchen, den ich als Abendsnack vor
dem Fernseher aß, schmeckte recht gut. Aber auch ihm hätte
etwas Zitronenschalenabrieb oder Vanille gut getan und ihn
noch besser verfeinert.

Im Großen und Ganzen war es ein nettes Mittagsessen und ein
netter Besuch in einem kleinen Café und Bistro – das jedoch
nicht mein Ding war und ich sicherlich nicht nochmals besuche.

Das Foto des Pasta-Gerichts nebst Limonade ist leider ein
wenig verwackelt, was mir aber nur selten passiert.


